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KÖPFE VOLL INFORMATION 
ÜBER MEDIEN

Hallo, wir sind die 4B der NMS Neukirchen am Walde aus Oberösterreich. Am 21.12.2016 waren wir in 
einem Workshop der Demokratiewerkstatt. Wir haben uns in der Demokratiewerkstatt mit dem Thema 
Medien beschäftigt. Medien versorgen uns mit Nachrichten (z.B. Soziale Medien, Zeitung, Fernsehen, 
Radio). Medien sind für uns wichtig, weil wir ohne sie nicht wissen würden, was auf der Welt geschieht. 
Unsere Schwerpunkte waren: „Hass in den Medien“, „Die Freiheit der eigenen Meinung“ und „Medien und 
Vorurteile.“ Wir hatten außerdem noch Unterstützung von der Journalistin Elisabeth 
Hewson, die unsere Fragen beantwortet hat. 
Wir wünschen euch viel Spaß beim Lesen der Zeitung!!
Martin (13) und Laura (13)
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WAS HEISST MEINUNGSFREIHEIT?

Meinungsfreiheit heißt, dass man seine eigene 
Meinung frei sagen darf. Sie ist die Grundlage für 
die Pressefreiheit. Das heißt, dass ReporterInnen frei 
berichten dürfen. Das Gegenteil von Pressefreiheit 
ist Zensur. In einer Diktatur gibt es meist keine 
Pressefreiheit, sondern die Medien werden zensiert.
Wo liegen die Grenzen der Pressefreiheit?
Man darf niemanden beleidigen oder beschimpfen. 
Außerdem dürfen ReporterInnen in ihren Berichten 
nicht lügen. Eine weitere Grenze ist die Wiederbe-
tätigung (z.B. Zeichnen eines Hakenkreuzes) oder 
die Leugnung des Holocausts). Dann muss man 
noch die Privatsphäre beachten. Man darf keine 
Fotos und Videos ohne das Einverständnis der be-
troffenen Person veröffentlichen. Die Grenzen sind 
aber nicht immer eindeutig, so wie man beim Bei-
spiel Jan Böhmermann gesehen hat. Im Interview 
hat uns Frau Hewson erzählt, dass sie die Aussagen 
von Jan Böhmermann geschmacklos und lächerlich 
findet. Sie findet auch, dass Zurückbeleidigen keine 
Option ist.
Warum ist es in einer Demokratie wichtig, dass 
verschiedene Meinungen gefördert werden?
Zu dieser Frage haben wir eine Umfrage gemacht. 
Zwei Damen waren der Meinung, dass man durch 
die Demokratie mehr selbst nachdenkt und kritisch 
ist und dass man keine Demokratie bräuchte, wenn 
es nur eine Meinung gäbe. Eine weitere Meinung 
war, dass es sonst eine Diktatur werden könnte. 
Außerdem ist es wichtig, seine Meinung sagen zu 
können, ohne Angst vor den Konsequenzen zu 
haben.
Wir finden es wichtig, dass es verschiedene 

Meinungen gibt, weil man sich so seine eigene 
Meinung bilden kann. Auch PolitikerInnen brauchen 
verschiedene Meinungen, damit unterschiedliche 
Gesetze beschlossen werden können. Es gibt 
verschiedene Meinungen, weil nicht jeder Mensch 
gleich ist. In Österreich darf man ab 16 Jahren 
wählen. Bei uns ist das in ein bis drei Jahren so 
weit. Vor einer Wahl sollte man sich ausreichend 
informieren. Die Medien sollten uns verschiedene 
Perspektiven und Meinungen bieten, damit wir uns 
unsere eigene Meinung bilden können.

Elena (13), Hanna (14), Melanie (14), Lena (13), Herbert (15) und Nadine (14)
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MEDIEN UND VORURTEILE

Vorurteile sind unüberlegte Aussagen. Menschen 
schimpfen und urteilen über andere Personen, weil 
sie ein anderes Merkmal haben, als man es vielleicht 
kennt. Es kann sein, dass diese Vorurteile nicht 
stimmen, aber manche Leute sie trotzdem glauben. 
Vorurteile kommen auch häufig in Medien vor, z.B. 
über arme und reiche Menschen, über Moslems als 
TerroristInnen, Youtuber... 
Frau Hewson hat uns im Interview erzählt, dass es 
sich bei Vorurteilen in Medien derzeit am häufigsten 
um Vorurteile über Asylwerber handelt. Oft 
kommen auch Vorurteile über Frauen und Männer 
vor. Die Frauen werden als zierlich, geschminkt 
und mit einem perfekten Aussehen dargestellt. Die 
Männer werden als stark, gefühlskalt und hübsch 
dargestellt. Frau Hewson hat auch erwähnt, dass die 
Frauen, auch wenn sie wie die ,,Bleden“ arbeiten, 
oft trotzdem weniger bezahlt bekommen und dass 
diese Vorurteile vor 100 Jahren entstanden sind 
und bis jetzt noch immer nicht verschwunden sind. 
Auswirkungen von Vorurteilen können sein: 
Vorurteile werden geglaubt, weil sie in Medien 
vorkommen und es gibt eine Chancenungleichheit. 
Es kann auch passieren, dass jemand verletzt wird.

Lydia (13), Anna (14), Marcel (14), Nina (14), Theresa (14) und Florian (14)

Mama hat gesagt, 
solche Typen sind 
gefährlich...

Der ist sicher 
arbeitslos, der Punk...
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BLEIBT STARK !!!!!

Hass in den Medien: Welche Bedeutung und 
welche Folgen hat er? 

Wo begegnet uns Hass in den Medien? Im Internet, 
in sozialen Netzwerken und in den Nachrichten 
begegnen uns Hassmeldungen.
Was kann man dagegen unternehmen? Man kann 
diese ignorieren, melden und Unterstützung 
suchen.
Was können die Folgen von Hass in den Medien 
sein? Die Betroffenen können Angst bekommen, 
depressiv werden, traurig und wütend sein oder sie 
trauen sich ihre Meinung nicht mehr sagen.

Interview mit Elisabeth Hewson
Elisabeth Hewson wurde zwar auch schon einmal 
in den Medien angegriffen, aber ihrer Meinung 
nach nicht sehr furchtbar (z.B. war es kein Angriff 
wie „Warum lebt sie überhaupt?“). Sie hat dann 
versucht, den Personen zu antworten, was das soll 
oder sie hat es einfach ignoriert.

Patrick (13), Martin (13), Laura (13), Isabella (14), Alexander (14) und Nina (14)
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Auf den beiden Bildern seht ihr, wie man 
Menschen helfen kann, die angegriffen 

werden.

Morgen kommen die neuen Videos. Ich würde 
mich freuen, wenn ihr euch das anschaut : )

von mir

Hör auf mit den Videos. Es gefällt 
eh niemandem. Wer ist noch meiner 
Meinung?

von Sahra

Hör auf zu haten! Niemand ist deiner Meinung!
von Lucas

Genau!!!
von Jana

Frau Hewson findet es einfach nur erbärmlich und 
dumm, was manche Menschen in den Medien 
schreiben.
Außerdem hat sie uns einige Tipps gegeben, 
was wir tun könnten, wenn wir in eine solche 
Situation kommen: wenn möglich, sollte man die 
Beleidigung einfach ignorieren oder die Person, 
die einen beleidigt, persönlich ansprechen. Aber 
was können wir tun, wenn wir mitbekommen, 
dass andere angegriffen werden? Wir können uns 
einmischen, den Personen helfen und ihnen wieder 
Mut machen.
Sie hat gesagt, dass Hasskommentare Auswirkungen 
haben können. Die Betroffenen sind traurig und 
haben Angst.

Wenn euch auch so etwas Ähnliches passiert, lasst 
euch nicht unterkriegen und bleibt stark!!!
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